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Tuningtreffen

Wenn der Bulli
außer Benzin
auch Bier braucht

zwei Jahren restauriert und dabei
zu einer Art mobilen Bierbude
umgebaut“, sagt Marcel. Davor
haben sie einen Tisch und zwei
Stühle, ihre Modepuppe „Elvira“
im typischen 70-Jahre-Aussehen
samt stilechter Sonnenbrille so-
wie eine Tafel mit der Aufschrift
„Morgen Freibier“ drapiert.

„Nein, rasen kann man mit dem
Bulli nicht“, sagt Jessica Sudhoff,
die sich den Bartels angeschlos-
sen hat. „Wollen wir auch nicht“,
sagt Marcel. „Wir mögen es ge-
mütlich, tuckern mit 70 Stunden-
kilometern durch die Landschaft
und halten einfach an, wo es uns
gefällt.“

Nebenan herrschte das genaue
Gegenteil: Dort glänzenden hun-
derte aufgemotzte Polos, Golfs,
Audis, Sciroccos, Lupos und an-
dere um die Wette. Auch das ge-
hört bei „Alles VW“ dazu. Für die
schönsten Autos gibt es Pokale.

Ein heißer Favorit war Brian
Werner mit seinem Golf I Cabrio
von 1989. Das 164 PS starke Ge-
fährt hat er mächtig aufgemöbelt.
Chrom und Lack im Motorraum,
gepflegte Ledersitze, alles farb-
lich abgestimmt – auch das Can-
dy-Braun des Wagens. „Ich habe
fast alles umgebaut, was geht“,
erzählt Werner dem staunenden
Besucher Thorsten Gottschalk.
„Mein Wagen soll sich abheben
von der Masse“, sagt er, und fügt
sofort das Motto der Tuner an:
„Serie fahren kann jeder.“

Verl-Kaunitz (ebb). Besser
hätte der Szenetreff für Autolieb-
haber, Tuner und Fans am ver-
gangenen Sonntag kaum gelingen
können. „Es ist gerade mal 11.30
Uhr, da sind schon mehr als 600
Autos hier“, freute sich Herbert
Rostek. Schlussendlich werden es
weit mehr als 1000 Wagen gewe-
sen sein, die bei „Alles VW“ in der
und rund um die Ostwestfalen-
halle zu bestaunen waren.

Organisator Erik Rostek und
sein Bruder Herbert haben mit
der großen Zahl von Fans und Be-
suchern einen runden Saisonab-
schluss feiern können. Dabei ha-
ben die Veranstalter vor allem
diesen Trend ausgemacht: „Auf-
fallen ist wichtig“.

Sprich: Bei den vierrädrigen
mobilen Discos auf einem Modell
aus Wolfsburg zählen Individua-
lität und Aufgemotztheit. Aber
nicht mehr nur in eine Richtung.
„Entgegengesetzt zum Prunk“,
nennt Herbert Rostek den Weg
hin zum Schmuddelauto. Statt
auf Hochglanzpolitur, Unmengen
Chrom, Lack und schnörkellose
Optik setzen ihm zufolge „einige
Fahrer sogar Salzsäure ein, damit
ihr Auto so schlimm wie möglich
aussieht“.

Gepflegt und zugleich gemüt-
lich – auch das geht. Etwa mit
dem hellgrau-braunen T-1-Bulli
von Marcel und Sigrid Bartels.
„Den haben wir innerhalb von

Vorm mobilen Bierbüdchen hat es sich (v. l.) Jessica Sudhoff gemütlich gemacht, während Bullibesitzer
Marcel Bartels ein kühles Bier zapft. Den T-1-Bulli von VW haben Marcel und Sigrid Bartels über zwei Jah-
re hindurch restauriert und umgebaut. Bild: Ebbesmeyer

Ewald und Thekla Schröder fei-
ern das Fest der Diamantenen
Hochzeit. Bild: Stickling

Die „Verladies“ waren Ausrichter des Herbstkonzerts mit der „Lieder-
tafel“ und einer opulenten Klangvielfalt. Bild: Ebbesmeyer

Konzert von „Liedertafel“ und „Verlady“

Chöre lassen die
Fundamente beben

Sie präsentierten mit „Beten
und Lobsingen“ von Robert Pap-
pert und „Die Allmacht“ zwei
neue Stücke. Und das in ebenso
filigraner Manier wie etwa den
bekannten „Irischen Reisesegen“
und ein „Sanctus“ von Friedrich
Silcher.

Die „Liedertafel“ um den Inte-
rimsvorsitzenden Dirk Beren-
brinker sorgte stimmgewaltig
und dynamisch für wundervolle
Momente. Schuberts Abendfrie-
den und Karl Mays „Es will das
Licht des Tages scheiden“ waren
angereichert durch Wilhelm
Heinrichs‘ „Credo“ und Anton
Bruckners „Trösterin Musik“,
dem das Konzertmotto „Musik,
du himmlisches Gebilde“ ent-
nommen war.

Heiner Breitenströter war nicht
nur den Chören ein aufmerksam
und stilsicher agierender Beglei-
ter, sondern in ebensolcher Form
auch dem Trompeter Dirk Stein-
ecke. Gemeinsam intonierten sie
Giordanis „Caro mio ben“ und
Bachs „Jesus bleibet meine Freu-
de“ aus dessen Kantate 147 in
formvollendeter Güte.

In den riesigen Chor stimmten
am Schluss auch die Konzertbe-
sucher ein: „Ein Haus voll Glorie
schauet“ geriet zu einem Choral
von derart opulenter Klangfülle,
dass die Fundamente der Kirche
zu beben schienen.

Verl (ebb). Sie haben eine gro-
ße Fangemeinde, und so war es
kein Wunder, dass die Sängerin-
nen und Sänger vom Frauenchor
„Verlady“ und von der „Liederta-
fel“ bei schönstem Wetter ihre
Anhänger zu ihrem Herbstkon-
zert in der St.-Anna-Kirche mo-
bilisieren konnten.

„Ein besonderes Konzert an ei-
nem besonderen Ort“, hatte An-
drea Bartsch als Vorsitzende des
Frauenchors dem Auditorium
versprochen. Und beide Klang-
körper schickten sich mit ihrem
Dirigenten Markus Koch nicht
nur an, dieses Versprechen mit
kultiviertem Chorklang zu füllen.
Vielmehr breiteten sie exzellente
musikalische Vorzeigearbeit aus.

Zum Taizégesang „Laudate
omnes gentes“ zogen die Vokalis-
ten durch die Seitenschiffe Rich-
tung Chorraum, wo sich alsbald
ein opulenter Klangkörper von
100 Aktiven anschickte, die Zu-
hörerschaft mit lupenreinen
Klängen zu beglücken. Einer er-
hob sich während des Konzerts
von seinem Platz: Walther Adam,
langjähriger Förderer der Chöre,
hatte den „Verladies“ den Kanon
„Lobe den Herren“ komponiert,
den diese in engelsgleicher Ma-
nier zelebrierten. Davon beglückt
stand Adam auf und verneigte
sich vor den Frauen.

Diamantene Hochzeit von Ewald und Thekla Schröder

Ein „wunschlos glückliches“ Jubelpaar
Verl (ms). Ewald und Thekla

Schröder, geborene Sagemüller,
feiern in diesen Tagen das Fest
der Diamantenen Hochzeit. 60
Jahre ist es her, dass das Paar vor
den Traualtar der Marienkirche
Kaunitz trat. Im Gasthaus Liem-
ke feierten sie ein Hochzeitsfest,
von dem sie noch heute ihren drei
Kindern, fünf Enkeln und vier
Urenkeln erzählen.

86 und 81 Jahre alt schauen die
Jubilare auf ein Leben, das vor al-
lem von großer Zufriedenheit und
gelebter Solidarität geprägt ist.
Noch immer pflegen sie das länd-
liche Anwesen, das sie seinerzeit
von Ewald Schröders Eltern
übertragen bekamen. Darin leben
heute drei Generationen: Außer
den Jubilaren sind das Tochter
Karola, Schwiegersohn Uwe

Steckling sowie die Enkel Lara
und Achim.

Beide Jubilare entstammen
Großfamilien: Bei den Schröders
wuchsen acht Kinder auf, bei den
Sagemüllers elf. Sie lernten früh,
Verantwortung zu übernehmen.
Der Jubilar wurde zunächst Sei-
denweber. Mit 18 musste er zum
Militär und wurde dort schwer
verwundet. Die Jubilarin lernte

im Pflichtjahr die Hauswirt-
schaft. Das Geld für die Aussteu-
er verdiente sie sich in der Schuh-
fabrik Musler in Kaunitz.

„Wir sind wunschlos glück-
lich“, antwortet das Paar jedem,
der sich nach ihrem Wohlbefinden
erkundigt. Lange betrieben sie
neben der Landwirtschaft auch
noch einen Kükenaufzuchtbe-
trieb.

Verl (gl). Ab Mittwoch, 12. Ok-
tober, müssen sich vor dem Schöf-
fengericht Gütersloh zwei junge
Männer verantworten, denen Be-
trug vorgeworfen wird. Die bei-
den 28-Jährigen sollen seit 2009
über das Internet Produkte ver-
trieben und auch eingekauft ha-

ben. Das Problem: „Die Ange-
klagten waren aber weder willens
noch in der Lage, Waren zu lie-
fern, Geld zu erstatten oder gelie-
ferte Ware zu bezahlen“, heißt es
in der Anklageschrift der Staats-
anwaltschaft. Beginn der Ver-
handlung ist um 9 Uhr.

Betrug über das Internet

Gerichtsverfahren

Verl-Sürenheide (gl). Alle El-
tern möchten ihre Kinder vor
Missbrauch schützen und sagen
ihnen: „Geh nicht mit Fremden
mit!“ Aber reicht das wirklich
aus? Wie kann man den Nach-
wuchs vor Unheil bewahren? Die-
se und andere Fragen beantwortet
Elke Teckentrup von der Kreispo-
lizeibehörde Gütersloh am Mitt-

woch, 12. Oktober, ab 20 Uhr im
Kindergarten St. Judas-Thad-
däus. Sie spricht über das The-
menfeld „Sexueller Missbrauch
an Kindern“ und stellt Präventi-
onsbücher und weitere Fachlite-
ratur vor. Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung von Volkshochschule
(VHS) sowie Familienzentrum
Verl und Sürenheide ist frei.

Vor Missbrauch schützen

Vortrag

8. und 9. Oktober

Kunst und Kreatives im „Hühnerstall“
Körnerkissen, Taschen und Vieles
mehr angeboten. Für Speisen,
Kuchen und Getränke ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei.
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Der Kreativmarkt ist sams-
tags von 14 bis 17.30 Uhr

und sonntags von 11 bis 17.30
Uhr geöffnet.

nachtliches Kunsthandwerk. Vie-
len von ihnen darf bei der Arbeit
über die Schultern geschaut wer-
den.

Es werden Schmuck, Grußkar-
ten, Geschenkboxen, Hüte und
Stulpen aus Filz, Glaskunst, Ke-
ramik, Porzellanpuppen, Kerzen,

Verl-Bornholte (gl). Der nun-
mehr fünfte Kunst- und Kreativ-
markt im „Hühnerstall“ am
Schmiedestrang findet am kom-
menden Wochenende, 8. und
9. Oktober, statt. Etwa 20 Aus-
steller aus der Region präsentie-
ren dort herbstliches und weih-

Heimatverein

Feuerwehr steht
im Mittelpunkt

Verl (gl). Am heutigen Mitt-
woch berichten die langjähri-
gen Feuerwehrmitglieder Ge-
org Altemeier und Heiner Pan-
reck beim plattdeutschen
Abend des Heimatvereins in
Wort und Bild über die Ent-
wicklung der Feuerwehrwe-
sens in Verl. Beginn ist um
19.30 Uhr im Heimathaus an
der Sender Straße. Der Eintritt
ist frei. Alle Interessenten sind
willkommen.

Termine & Service

HHVerl

Mittwoch,
5. Oktober 2011

Apothekennotdienst: Rosen-
Apotheke, Leopoldshöhe-Ase-
missen, Hauptstraße 277,
w 05202/81680; Senne-Apo-
theke, Hövelhof, Schlossstra-
ße 1, w 05257/98560.
Hallenbad: 18 bis 22 Uhr geöff-
net (ab 20 Uhr nur für Frauen).
Sozialstation Treffpunkt Pfle-
ge: 9 bis 15 Uhr Sprechstunde,
Gütersloher Straße 31,
w 838891.
Landfrauen: 13.30 Uhr Ab-
fahrt zu Radio Gütersloh, Bus-
bahnhof.
Heimatverein: 19.30 Uhr platt-
deutscher Abend zum Thema
Feuerwehr, Heimathaus.
KFD St. Anna: 9 Uhr Ernte-
dankgottesdienst, danach
Frühstück, St.-Anna-Kirche.
Volkshochschule: 15 Uhr Be-
sichtigung des Klimaparks
Rietberg, Treffen am Parkplatz
Stenner Landstraße.
Sportabzeichenprüfungen/Ge-
meindesportverband: 17.30 bis
19 Uhr auf dem Sportplatz Sü-
renheide, Allensteiner Straße.
Gemeinschaft „Libelle“: 9.30
Uhr Deutschkursus und Krab-
belgruppe, 15 Uhr Vorstands-
sitzung, 16 Uhr Schüler-Ein-
zelförderung.
FDP-Ortsverband: 19.30 Uhr
öffentlicher Stammtisch, Gast-
stätte Kampwirth.
Nordic-Walking-Gruppe im
TV Verl: 9 Uhr Treffen am Öl-
bach.
Hospizgruppe: Kontakt unter
w 05246/700315.
Kinder- und Jugendnetzwerk
im Pastoralverbund: St. Anna:
15.30 bis 17.30 Uhr Teenie-
Treff (11 bis 14 Jahre); 17.30 bis
19.30 Uhr Mädchen-Café (ab
elf Jahren); St. Judas Thaddäus
Sürenheide: 15.30 bis 17.30
Uhr Sporttreff (ab 14 Jahren),
Turnhalle der St.-Georg-Schu-
le; 16.45 bis 17.45 Uhr Grup-
penstunde für das vierte
Schuljahr, Pfarrheim.
Jugendhaus „Oase“: 16.30 Uhr
„Kochen, Essen, Spiel und
Spaß“ (Teilnahme kostet einen
Euro), Königsberger Straße.
Schachfreunde Verl: 17 bis 19
Uhr Training U 12 bis U 20, 19
Uhr Vereinsabend Senioren,
Bonhoeffer-Haus.
TV Verl: 9 bis 12.30 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet, St.-An-
na-Straße,w 05246/3123.
Schuldnerberatung der Diako-
nie: Terminabsprachen unter
w 7986, Bahnhofstraße 11 a.
Droste-Haus: 9.30 bis 12 Uhr
und 14.30 bis 19.30 Uhr geöff-
net,w 05246/2973.

KFD

Einkehrtag mit
Marianne Haas

Verl-Kaunitz (gl). Die Ka-
tholische Frauengemeinschaft
(KFD) Kaunitz lädt zu einem
Einkehrtag mit Marianne Haas
zum Thema „Getragen im
Glauben – Kind sein in Gott“
ein. Beginn ist am Dienstag,
18. Oktober, um 14 Uhr im
Pfarrheim Kaunitz. Die Teil-
nahme kostet 15 Euro.
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Anmeldung bis Dienstag,
11. Oktober, unter

w 05246/8520.

Ausschuss

Sitzung entfällt
mangels Themen

Verl (gl). Die Sitzung des
Bau-, Planungs- und Umwelt-
ausschusses, die für Montag,
10. Oktober, angekündigt war,
findet nicht statt. Das hat die
Stadtverwaltung mitgeteilt.
Begründet wird das mit feh-
lendem Beratungsbedarf.

Sonntag

Pättkesfahrt
führt nach Kaunitz

Verl (gl). Der Heimatverein
Verl lädt zu einer Pättkesfahrt
ein. Abfahrt ist am Sonntag, 9.
Oktober, um 16 Uhr am Hei-
mathaus. Ziel ist die Marien-
kirche, wo an dem Tag um 17
Uhr eine Gedenktafel für Fürst
Wenzel Anton Graf Kaunitz-
Rietberg enthüllt wird.

Familienzentrum Arche Noah

Vortrag beleuchtet Leseverhalten
miert sie Eltern über Grundfor-
men der Leseförderung. Anmel-
dungen sind bis Freitag, 7. Okto-
ber, unter w 05246/931880.

anstaltung beginnt um 20 Uhr im
Familienzentrum Arche Noah in
Kaunitz. Als Grundschullehrerin
und Leiterin einer Bücherei infor-

Verl-Kaunitz (gl). Das Lesever-
halten der Kinder ist Thema eines
Vortrags von Anja Kranke am
Donnerstag, 20. Oktober. Die Ver-

Erntedank

Anmeldung
nur noch heute

Verl-Sürenheide (gl). Die
Frauengemeinschaft (KFD)
Sürenheide feiert morgen,
Donnerstag, 9 Uhr, ihren Ern-
tedankgottesdienst in der
Pfarrkirche. Später wird ge-
frühstückt. Anmeldung nur
noch heute, w 05246/1556.
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